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Am vergangenen Wochenende feierten die Skifreunde im Rahmen ihres Grillfestes 

ihr 30-jähriges Bestehen. 

  

Auch auf diesem Wege herzlichen Glückwunsch zum Vereinsjubiläum! 

  

Die Skifreunde sind ein wichtiger Bestandteil unserer Bodnegger Vereinslandschaft, 

insbesondere was die sportlichen Aktivitäten betrifft. 

Denn sie bieten mit den unterschiedlichsten Skikursen, 

den Skiausfahrten, dem Lauf-, Nordic-Walking- und E-Mountainbike-Treff, der Skigymnastik 

und weiteren Angeboten ein breites Betätigungsfeld für alle Altersklassen an. 

Nicht zu vergessen das Highlight im Sportkalender der Gemeinde: Triathlönle und Triathlon! 

  

Lange Rede – kurzer Sinn: 

Die Skifreunde bereichern das sportliche wie auch das gesellige Leben unserer Gemeinde ungemein. 

  

Deshalb verbinde ich meine Glückwünsche mit einem herzlichen Dank 

für 30 Jahre erfolgreiche Vereinsarbeit, 

Dank für ein breites Spektrum an sportlichen Aktivitäten im Winter und im Sommer, 

Dank für sportliche Events – 

einfach herzlichen Dank für 30 Jahre erfolgreiches ehrenamtliches Wirken in der und für die Gemeinde! 

  

Besonderer Dank gilt natürlich dem Vorsitzenden Dieter Franke, der seit drei Jahrzehnten die Skifreunde 

auf Kurs hält und mit großem ehrenamtlichem Engagement die Geschicke lenkt. 

  

Weiterhin alles Gute und viel Spaß am Sport wünscht 

Christof Frick 

Bürgermeister 

- 30 Jahre -

Skifreunde Bodnegg
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Landkreis Ravensburg Gemeinde Bodnegg 

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung 
zur Erweiterung des Bebauungsplanes „Linden-
bühl-Weingarten“ und den örtlichen Bauvor-
schriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 14.07.2017 den Entwurf zur Erweiterung des 
Bebauungsplanes „Lindenbühl-Weingarten“ und den örtlichen 
Bauvorschriften hierzu mit Begründung jeweils in der Fassung 
vom 25.06.2017 gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 
Gemäß § 13b i. V. m. § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB wird die Erwei-
terung des Bebauungsplanes „Lindenbühl-Weingarten“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu im sog. beschleunigten Verfahren 
aufgestellt. Das Plangebiet liegt nördlich der Straße „Im Weingar-
ten“ und umfasst die Grundstücke mit den Fl.-Nrn. 412 (Teilfl ä-
che) und 466/2 (Teilfl äche). 
Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan 
dargestellt. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 25.06.2017 liegt in 
der Zeit vom 14.08.2017 bis 22.09.2017 im Rathaus der Gemeinde 
Bodnegg (Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg), Zimmer 15 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel 
von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich 
donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Beachten Sie bitte, dass 
das Rathaus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.). 
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 25.06.2017 unter folgender 
Adresse im Internet heruntergeladen werden: http://www.bod-
negg.de/Rathaus/Verwaltung/öff.Bekanntmachungen 
Gemäß § 13b i. V. m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbe-
richt gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 
2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 

Parallel mit der Auslegung fi ndet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Bodnegg, 04. August 2017 
gezeichnet: 
Christof Frick
Bürgermeister 

Vollsperrung der B 32 im Bereich Knoten B32 / 
K 7986 bis Amtzell/Korb wegen Erneuerung des 
Fahrbahnbelags vom 21.08.2017 bis 15.09.2017 
Vom 21.08.2017 bis zum 15.09.2017 wird zwischen der Kreu-
zung B32/K 7986 (Kofeld) und Amtzell/Korb der Fahrbahnbelag 
der B 32 erneuert werden. Die Belagsarbeiten werden in 3 Bau-
abschnitten, die teilweise zusammen ausgeführt werden, durch-
geführt. Für die Belagsarbeiten muss die B 32 in diesem Bereich 
voll gesperrt werden. 
Je nach erforderlicher Sperrung wird der Verkehr aus Richtung 
Ravensburg kommend über Grünkraut, Bodnegg, Brunnenhaus 
und Spiesberg nach Amtzell (Abschnitt 1 u. 2) bzw. über Rotheid-
len, Bodnegg, Brunnenhaus und Spiesberg (nur Abschnitt 1) 
umgeleitet. 
Aus Richtung Wangen kommend wird der Verkehr über Amtzell, 
Hannober und Kofeld umgeleitet. 
Die Umleitungsstrecken sowie die Vollsperrungen können den 
folgenden Plänen entnommen werden. 

Vollsperrung Abschnitt 1 Vollsperrung Abschnitt 1 und 2 Vollsperrung Abschnitt 1    Vollsperrung Abschnitt 1 und 2 

 Vollsperrung Abschnitt 3    Vollsperrung Abschnitt 1 und 3   
Vollsperrung Abschnitt 3 Vollsperrung Abschnitt 1 und 3 Vollsperrung Abschnitt 3    Vollsperrung Abschnitt 1 und 3 

     
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner der Umleitungs-
strecke um Beachtung und Verständnis. 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 

 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3.Mittwoch im Monat; 
von 8:30 – 10:30 Uhr! 
  
6. September 
20. September 
  
Am 02.08. und 16.08.2017 ist die Man-
gelstube geschlossen! 
  
Die Mangelstube fi nden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist Tel. 1344
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Neues Förderprogramm 
für landschaftsprägende Bäume 
Im Landkreis Ravensburg prägen alte und mächtige Straßen- 
und Hofbäume die Landschaft. Für den Erhalt solcher Baumrie-
sen hat der Landkreis mit Hilfe der Stiftung Naturschutzfonds 
Baden-Württemberg nun ein neues Förderprogramm aufge-
legt: Eigentümer der Bäume können ab sofort einen formlo-
sen Antrag stellen auf fi nanzielle Unterstützung bei der Pfl ege, 
wenn bestimmte Voraussetzungen erfüllt sind. 
Der Landkreis fördert Bäume mit einem Stammdurchmes-
ser von über 80 Zentimetern entlang von Wegen und Straßen 
sowie Hofbäume. Der Zuschuss kann für Pfl egemaßnahmen 
zur Erhaltung der Baumgesundheit und für die Beseitigung 
von Gefahren für den Verkehr gewährt werden. Er beträgt bis 
zu 100 Prozent der Pfl egekosten, wenn die Arbeiten durch 
ausgewählte und vom Landratsamt beauftragte Baumpfl ege-
fi rmen ausgeführt werden. Die Entsorgung des Schnittmate-
rials ist vom Antragsteller zu übernehmen. Das Landratsamt 
bewilligt den Zuschuss nach Bedeutung der landschaftsprä-
genden Bäume. Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht 
nicht. Baumeigentümer können sich an das Landratsamt wen-
den, Ansprechpartnerin Sonja Bednar, Telefon 0751/85-9623, 
sonja.bednar@landkreis-ravensburg.de. 
Der Erhalt dieser Bäume sei dem Landkreis ein wichtiges Anlie-
gen, heißt es aus der Kreisverwaltung. Es handele sich häufi g 
um Linden, Eichen, Eschen oder Ahorne, die für ein ausgegli-
chenes Klima und für bessere Luft sorgten. Zudem seien die 
Bäume Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pfl anzenarten. 

Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und 
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils 
für Bodnegg möglich. 
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs, Ein-
richtungen und Bürgern zur Verfügung. 
In dem Ford Transit fi nden einschließlich Fahrer neun Personen 
Platz. Es ist ideal für Ausfl üge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine 
angenehme Fahrt. 
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Mindest-
nutzungsgebühr beträgt 10,- €. 
Fragen und Buchungen werden gerne von Julia Joos, Zimmer 15, 
Tel. 07520 9208-15 bearbeitet. Die genaue Regelung der Vermie-
tung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der Schlüssel 
kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträ-
gen die Sponsoren: 
Zurga Identica, Bodnegg • Winter GmbH, Bodnegg• Sägewerk 
& Holzhandel Joos, Bodnegg • Holzbau Huber, Bodnegg • Kli-
nik Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg • Martin Bauhofer Käserei 
GmbH, Bodnegg • Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg • Some-
ware Bodnegg GmbH, Bodnegg • Baumdienste Glauner, Grün-
kraut • Buchmann GmbH, Grünkraut • Autohaus Zwerger GmbH 
& Co.KG, Ravensburg • Raiffeisenbank Ravensburg eG, Bod-
negg • Klenk GmbH, Bodnegg • Anhänger-Voss GmbH & Co.KG, 
Bodnegg • Jäger GmbH, Bodnegg • EnBW • Bäckerei Schupp, 
Bodnegg • cteam Holding GmbH, Bodnegg • Verkehrsbetrieb 
Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg • Zimmermann & Meix-
ner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell• Flitzbike GmbH, Bod-
negg • Frisör am Dorfplatz, Bodnegg • bellissa Haas GmbH, 
Bodnegg • Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg • Waltritsch & 
Wachter GmbH, Bodnegg 

Gemeindeverwaltung Bodnegg 
Dorfstraße 18   
88285 Bodnegg 
Telefonzentrale: 9208-0 
FAX: 9208-40 
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de 
Internet: www.bodnegg.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung. 
 
Amt/Sachgebiet: Zuständig: Durchwahl: 
 
Bürgerbüro, Gewerbeamt, Fundamt, Abfallwirtschaft 
(nur zu den Öffnungszeiten) Silvia Madlener 9208-10 
 
Hallenbelegung, Rentenanträge, Soziales, Tourismus Ramona Pfl eghar 9208-11 
 
Gemeinwesensarbeiterin und Bürgerkontaktbüro 
(Mo 8.30 – 10 Uhr & Do 15 – 17 Uhr oder nach Vereinbarung) Christa Gnann 9208-12 
 
Bürgermeister  Christof Frick 9208-13 
 
Sekretariat Bürgermeister, Standesamt, Friedhofsverwaltung Ann-Kathrin Heine 9208-16 
 
Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Wendelin Spitzfaden 9208-14 
 
Sekretariat Hauptamt, Redaktion Amtsblatt, Gemeindemobil, 
Schlüsselverwaltung  Julia Joos 9208-15 
 
Finanzverwaltung, Gewerbesteuer Markus Mohr 9208-17 
 
Gemeindekasse Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-18 
 
Grundsteuer, Hundesteuer, Abo Amtsblatt 
(Mo., Mi. und Do. während der Öffnungszeiten) Jutta Altherr 9208-22 

Ist Ihr Personalausweis oder 

Ihr Reisepass noch gültig???
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Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern und 
Kindergartenkindern / Bearbei-
tung von Schülerbusfahrkarten 
(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, 
neben Sekretariat: 
montags11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs07.30 bis 09.45 Uhr 
Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien 
geschlossen.  
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 
Nächste Termine:  Montag, 18.09. und Mittwoch, 20.09.2017 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr 
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Tel.: 07520/920722 

 

Unsere Jubilare

Wir gratulieren am 
09.08.: Herrn Hans Rieg, Rosenharz 1, 
zum 85. Geburtstag 
11.08.: Herrn Eduard Gorny, Tobel 11, 
zum 70. Geburtstag 
15.08.: Frau Lore Weidenbacher, Rosenharz 1, 
zum 80. Geburtstag 
21.08.: Herrn Harald Hofmann, Mangenhölzle 1, 
zum 80. Geburtstag 
31.08.: Frau Adelheid Hall, Schwalbenweg 6, 
zum 75. Geburtstag 

Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre 
in das Melderegister nach § 50 Abs. 1,2 und 3 
des Bundesmeldegesetzes seit 1.11.2015
Antragsteller/in

Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.

  Keine Aufnahme in das Adressbuch 

  Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und 
Schwäbische Zeitung, anlässlich von Alters- und Ehejubiläen)

  Keine Mitteilung an Parteien/Wählervereinigungen/Träger 
von Wahlvorschlägen

  Keine Übermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft

  Keine Übermittlung an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr

Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er 
von mir zurückgenommen wird. 
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde 
meines neuen Wohnortes eine neue Erklärung abgeben, wenn 
ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern 
will. Der Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden. 
Falls Sie bereits einen Widerspruch mitgeteilt haben, müssen 
Sie kein neues Formular ausfüllen.

Bodnegg, …………………...... ……............……………………
 Unterschrift

Name

Vorname

Geburtsdatum

Geburtsort

Straße, Hausnummer

PLZ Ort

Telefon  Telefax (Angabe freiwillig)

E-Mail (Angabe freiwillig)

✄

✄

Veröffentlichung der Einwohnerdaten
(Jubiläumsdaten)

Nach § 50 Absatz 1-3 Bundesmeldegesetz dürfen die Meldebe-
hörden Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und Art des 
Jubiläums von Alters- und Ehejubiläen veröffentlichen und an die 
Presse zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Altersjubi-
läen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag (die Geburts-
tage dazwischen dürfen nicht mehr veröffentlicht werden). Eheju-
biläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Jubiläumsdaten werden in der Schwäbischen Zeitung, im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde und somit auch im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde veröffentlicht.
Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer 
Daten wünschen, muss dies dem Bürgermeisteramt schrift-
lich mit angefügtem Formular bis spätestens zwei Monate vor 
der Veröffentlichung mitgeteilt werden.
Bürgermeisteramt Bodnegg

Impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg  Telefon 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der Vertreter im Amt  Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der Institution bzw. des Vereins verantwortlichRedaktion für  Für Beiträge:den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40 E-Mail: joos@bodnegg.deDruck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KGAnzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.deAnzeigenschluss: Montag, 8.00 UhrErscheinungstag: wöchentlich freitagsRedaktionsschluss: Montag, 21.00 Uhr Aus organisatorischen Gründen muss sich die Redaktion Kürzungen vorbehalten
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Bürgerkontaktbüro

Bürgerkontaktbüro nicht besetzt 
Ich bin ab Montag, den 31. Juli 2017 im Krankenstand und 
hoffe, dass ich zu Beginn des neuen Schuljahres wieder im 
Dienst sein kann. 

Französisch - Sprachencafé 
Das nächste Französisch - Sprachencafé ist am Freitag, 4. August 
von 19.00 Uhr - 20.00 Uhr im Café Rupp. 
 

 
Austauschtreffen mit der Gottenheimer Gruppe 
Endlich hat es geklappt! Zum Feuerwehrfest am vergangenen 
Wochenende kam eine Abordnung des Narrenvereins „Krutstorze“ 
mit Bürgermeister Christian Riesterer, seiner Gattin und Ver-
einssprecher Clemens Zeissler zu Besuch nach Bodnegg. Der 
stellvertretende Bürgermeister Eugen Abler und Christa Gnann 
empfi ngen zusammen mit Vertretern der Bodnegger Narrenzunft 
„Brotfresser“ und des Freundeskreises Bodnegg - Vouvry - Got-
tenheim die Gruppe im Rathaus mit einem Glas Sekt. Nachdem 
Bürgermeister Riesterer sein Gastgeschenk überreicht hatte, 
stellte Eugen Abler die Gemeinde Bodnegg aus vielen verschie-
denen Gesichtspunkten vor. 
Rudi Blöchl erzählte Näheres zur aktuellen und zur kommenden 
Ausstellung.

  

Dann wurde gearbeitet: Welche Erwartungen haben wir an die 
Gemeindepartnerschaft? Welche Schritte können jetzt folgen? 
Übereinstimmend waren alle Anwesenden der Meinung, dass die 
Vereine hierbei eine wichtige Rolle spielen. Und so wurde verein-
bart, dass in den Vereinsbesprechungen das Thema „Austausch 
zwischen den Vereinen“ angesprochen werden soll. In den Mit-
teilungsblättern soll immer wieder aus den Partnergemeinden 
berichtet und zu Festen und sonstigen besonderen Ereignissen 
eingeladen werden. Gut wäre die vierteljährliche Veröffentlichung 
des Veranstaltungskalenders der Partnergemeinde und andere 
Dinge mehr. So hoffen wir, dass das Interesse an der Partnerge-
meinde zunimmt und sich auch immer mehr Gelegenheiten zu 
einem Besuch dort ergeben. 

  
Viertägige Fortbildung im September: 
Qualifi zierung zum ehrenamtlichen Inklusionsbegleiter 
Die Geschäftsstelle Inklusionskonferenz des Landratsamtes 
Ravensburg führt gemeinsam mit verschiedenen Kooperations-
partnern im September eine kostenlose Qualifi zierung zum ehren-
amtlichen Inklusionsbegleiter durch. Die Veranstaltung richtet 
sich an Personen, die sich bereits ehrenamtlich engagieren oder 
gerne Menschen mit Behinderung ehrenamtlich begleiten und 
unterstützen würden. 
Die Teilnehmer werden in der viertägigen Fortbildung mit Theo-
rie- und Praxisanteilen auf das Thema Behinderung vorbereitet. 
Weitere Inhalte sind Inklusion, Kommunikation, Nähe und Dis-
tanz sowie Recht und Versicherung für Ehrenamtliche. Im Praxi-
steil kann es konkret um die Begleitung von Sehbehinderten oder 
Rollstuhlfahrern gehen. Zur Auswahl steht aber auch ein Schnup-
perkurs mit lautsprachbegleitenden Gebärden. Die Fortbildung 
wird von verschiedenen Referenten gestaltet, darunter auch von 
Menschen mit Behinderung als Experten in eigener Sache. 

Die Termine der Fortbildung sind: 
- Freitag, 15. September 2017, von 17:30 bis 20:30 Uhr 
- Samstag, 16. September 2017, von 10:00 bis 16:00 Uhr 
- Freitag, 22. September 2017, von 17:30 bis 20:30 Uhr 
- Samstag, 23. September 2017, von 10:00 bis 16:00 Uhr 

Anmeldung und weitere Informationen beim Landratsamt Ravens-
burg, Dezernat Arbeit und Soziales, Geschäftsstelle Inklusions-
konferenz, Silke Schefold, Gartenstr.107, Raum E 116, 88212 
Ravensburg, Telefon 0751/85-3118, E-Mail: silke.schefold@land-
kreis-ravensburg.de. 

 

Offener Mittagstisch 
entfällt in den Schulferien! 

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:

Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe: Klaus Ellendt, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!) 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!



Seite 6 Freitag, den 4. August 2017 Bodnegger Mitteilungen

Herzliche Einladung zum Bouletreff 
Auf vielfachen Wunsch jetzt wöchentlich!  
Eine ruhige Kugel schieben ... 
jeden Samstag um 15 Uhr an der Lindenschule 
Alle am Boulespiel Interessierten - auch gerne Anfängerinnen 
und Anfänger - sind herzlich willkommen! Kugeln können im 
begrenzten Umfang ausgeliehen werden. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich 
Hans-Martin Brüll 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

 

Abfallwirtschaft - 
Terminkalender 

Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 12. August 2017 von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Blutreitergruppe durchgeführt. 
Weitere Wertstoffannahmen:  
Samstag, 26. August, durchgeführt von der Musikkapelle 
Samstag,  9. September, durchgeführt vom Männergesangverein 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 28. August 2017.  Die 
Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 

Grüngutannahme: 
Samstag, 12. August 2017, von 14.00 bis 16.00 Uhr beim 
Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 16. August 2017, von 18.00 bis 20.00 Uhr in Ker-
lenmoos 

Gästeamt

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg 
erworben werden: 

Bodnegger Sektglas zum Preis von 2,50 Euro. 
 

,50 € 

  
€

            

  
Bodnegger Tassen, jeweils zum Preis von 3,00 Euro. 

,50 €

€

              
 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben: 
1 Kieferschreibtisch, 1 Kiefernachttisch 
und 1 Gardarobe Tel. 2679 

Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste 
wieder gestrichen werden können. 
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht. 

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-
15 (Frau Joos). Wir werden diese Artikel im nächsten Mittei-
lungsblatt veröffentlichen.

Neuauflage 
des Genießer-Gutscheines 

der Region Waldburg 
 

Liebe Gastronomen, liebe Direkt-
vermarkter und Kulturveranstalter, 
2015 haben wir den Genießer-Gut-
schein in ein neues Format 
gebracht und können damit zwi-
schenzeitlich echte Erfolge erzie-
len. Rund 1.000 Gutscheine 
konnten wir seit der Einführung 
im Dezember 2015 verkaufen. 

Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
erfreut sich immer größerer Beliebtheit und wird als 
Geschenk-Idee für Geburtstage, Dankeschön für Ver-
einstätigkeiten, Ehrungen langjähriger Feriengäste 
oder auch als Anerkennung der Gemeinden für ehren-
amtliche Tätigkeiten eingesetzt. 

Sie sind noch nicht dabei und würden gerne an unse-
rem Angebot teilnehmen? Wenden Sie sich bitte an 
Ihr Gästeamt vor Ort. Dort erhalten Sie die nötigen 
Informationen und Unterlagen. 

Die ausgefüllten Formulare müssen bis spätes-
tens bis Freitag, 04. August 2017 zurück sein! 

Gästeamt Bodnegg, Ramona Pfleghar, Zimmer 11, 
Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
Tel. 07520/ 9208-11 
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Schulnachrichten

Bildungszentrum Bodnegg
Liebherr Race Abschlussrennen 
in Kempten 
Samstag, 15.07.2017 acht Uhr am Mor-
gen. Treffpunkt Dorfstraße. Es geht los. 
Die Mitglieder der Seifenkistenrennteams 

SRT Bodnegg 1 + SRT Bodnegg 2, sowie die dazu gestoßenen 
Fans starten zum Rennevent nach Kempten. Dort treffen sie auf 
25 weitere Seifenkistenrenner aus verschiedenen Schulen der 
Region. Es ist der Abschluss des Liebherr Race Projektes. Alle 
Teams fahren in zwei Wertungsläufen auf Zeit und ermitteln die 
besten fünf Seifenkisten. Die kommen ins Finale und kämpfen 
um den Sieg. Von der Liebherr GmbH ist die Veranstaltung pro-
fessionell vorbereitet. Alles passt. Es gibt ein Fahrerlager, einen 
Pressestand, einen Verpflegungsbereich, Beschallung mit einem 
Moderator und Musik, sowie eine mit Absperrungen gesicherte 
Rennstrecke. Nach der Ankunft ist die Anspannung bei den Fah-
rern deutlich zu spüren. In zwei Trainingsläufen wird die Strecke 
getestet. Dann geht es los. Das Team SRT Bodnegg 1 eröffnet 
mit Fahrer Dennis Stoverock (Klasse 8d) die Wertungsläufe und 
jener legt sofort eine gute Zeit hin. Leider wird im Verlauf der 
Veranstaltung ein Nachteil der frühen Startnummer deutlich. Je 
höher die Startnummer, desto besser kann durch Abschauen die 
Startphase mit den „Anschiebern“ abgestimmt werden. Wer mit 
gutem Starttiming Glück hat, spart wertvolle Sekunden. Wer zu 
früh startet riskiert allerdings 5 Strafsekunden. Ein Schicksal das 
einige Teams erleiden. 
Auf Startplatz 13 steht SRT Bodnegg 2. Im Cockpit sitzt Tamara 
Reger aus der Klasse 8a. Geschützt mit Helm und Sicherheitsgurt 
geht sie an den Start. Entschlossenheit ist in ihrem Gesicht. Auf 
die Frage des Rennmoderators „Was nimmst Du Dir für deinen 
Lauf vor?“ antwortet sie: „Zunächst mal gut runter kommen“. Die 
Startampel läuft, die Anschieber bringen Tamara in Fahrt und die 
Zeitmessung spukt eine neue Bestzeit aus. SRT Bodnegg 2 führt 
das Rennen an! Tamara ist der Star! Gegen Ende des Wertungs-
laufes schnappt ihr ein anderes Team die Bestzeit weg. Aber SRT 
2 ist auf Platz 2 und hat eine hervorragende Ausgangsposition. 
Im zweiten Wertungslauf sitzt Kalegh Davoodi (Klasse 8d) aus 
Afghanistan im Cockpit von SRT Bodnegg 1. Slalomfahren ist 
angesagt. Kalegh kommt fehlerfrei in guter Zeit herunter. Leider 
ist der Rückstand aus Lauf 1 (Problem Starttiming) zu groß und 
das Team kommt leider nicht unter die besten 5 ins Finale. Dann 
kommt SRT Bodnegg 2 an den Start. Dominik Ahr (Klasse 8a) ist 
nun der Pilot. Er fährt in einer sehr guten Zeit herunter. Großar-
tige Sache, leider bekommt das Team 5 Strafsekunden für einen 
Frühstart. Das bedeutet ebenfalls das „Aus“. Frust und Enttäu-
schung macht sich im Bodnegger Lager breit. Jedoch nur für 
kurze Zeit. Gewonnen haben die Teilnehmer in mehrfacher Hin-
sicht. Der Aufbau der Kiste war eine technische Herausforderung 
für die Schülerfirma und beim Rennevent selbst war ein Hauch 
von Formel 1 zu spüren. 

Überaus erfreulich gestaltete sich im Vorfeld die Kooperation mit 
dem neuen Bildungspartner BURK HAUSTECHNIK in Ravens-
burg. Dort wurden die Chassis unserer Renner mit einer sensa-
tionellen Aluminiumverkleidung ausgestattet. Und die war mit 
Abstand die professionellste im ganzen Feld. Das wurde allein 
daran erkennbar, dass die Firma Liebherr die Seifenkiste von SRT 
Bodnegg 1 an ihren Pressestand stellte. 

Tamara Reger und Kiste SRT Bodnegg 2

Kalegh Davoodi vor dem Start

Dominik Ahr beim Slalomtraining
 
Grünes Klassenzimmer Insel Mainau 
Sie kennen die Grundschule am BZ Bodnegg genau? Gut- dann 
wissen Sie, dass der Sommerausflug der 1.- 4. Grundschulklas-
sen 2021 wieder auf die Insel Mainau führt... 
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Alle vier Jahre führt der 
Weg der kleinen Schüle-
rinnen und Schüler aus 
Bodnegg zur weltbe-
kannten Blumeninsel 
Mainau. 
Schon die Anfahrt war 
dieses Jahr eine beson-
dere Sache: Bedingt 
durch Bauarbeiten 
und damit verbunde-
nen Umleitungen rund 
um Überlingen dauerte 
die Busfahrt zur Mai-
nau etwas länger, was 
aber der guten Laune 
und der erwartungsfro-
hen Spannung keinen 
Abbruch tat. 
Auf dem Parkplatz zur 
Insel angekommen, 
führte der Weg zunächst 
zum Treffpunkt an der 
Inselschule. 

Schon im Voraus hatten die Klassenlehrerinnen verschiedene 
Angebot für die Klassen gebucht. So ging es dann in den Klas-
sen mit unterschiedlichem Programm weiter. 
So konnte z.B. das Leben in Flora und Fauna am Nordufer der 
Insel erforscht werden, wobei Siebe und Schaugläser wichtige 
Hilfsmittel waren. Und was es da alles zu entdecken gab...Jeden-
falls wird die eine oder andere Muschelschale demnächst in so 
manchem Kinderzimmerregal auftauchen. 

Dass das ganze Jahr über 
Weihnachtsduft auf der 
Mainau zu finden ist, das 
fanden die Kinder 
schnell heraus, die im 
„Grünen Klassenzim-
mer“ auf Entdeckungs-
reise waren. Die Blätter 
des japanischen Lebku-
chenbaumes lieferten 
hierfür den Beweis. 
Unscheinbar in einer 
Baumgruppe aus alten 
Baumriesen versteckt, 
lud der Baum ein, mitten 
im Sommer ein wenig 
von Weihnachten zu 
träumen und gleichzeitig 
Interessantes über die 
Photosynthese zu erfah-
ren. 
Im Schmetterlingshaus 
ging es kunterbunt zu, 
dafür sorgten nicht nur 

die vielen farbenprächtigen Falter, die die vielen Besucher umflo-
gen oder an den Futterplätzen beobachtet werden konnten. Im 
Rahmen der Führung konnten die kleinen Bodnegger Wissens-
wertes zu allen Lebensphasen der Schmetterlinge erfahren und in 
ruhigeren Bereichen des überdimensionalen Glashauses fast auf 
Tuchfühlung mit den teilweise handtellergroßen Insekten gehen. 
Nebenher bemerkten einige Schülerinnen, dass im Schmetter-
lingshaus nicht nur die geflügelten Bewohner interessant waren. 
Nirgendwo sonst konnten man so ein Gewirr von unterschiedli-
chen Sprachen und deutschen Dialekten hören. Neben direkten 
Fragen zu den Faltern tauchte auch immer wieder die Frage auf: 
„Wo kommen die her?“ Gemeint waren damit nicht immer nur die 
aus aller Welt stammenden Schuppenflügler.... 
Nebenan, im Gewächshaus des grünen Klassenzimmers, wurden 
fleißig Sämlinge pikiert und durften in kleinen Töpfchen als Mit-
bringsel sorgsam eingepackt werden. 
Viel zu schnell verging die Zeit und schon musste an die Heim-
fahrt gedacht werden. Der Heimweg führte mit der Fähre Kons-
tanz/Meersburg über den See. 

Das war für viele der kleinen Ausflügler eine ganz große span-
nende Sache... 
Pünktlich trafen die Busse am BZ Bodnegg wieder ein und alle 
konnten zufrieden ihren Heimweg antreten. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der Fördergemeinschaft des Bil-
dungszentrums, die diesen Tag mit einem Betrag von 1000€ 
unterstützte. 

Jugend-Ecke

Ferienprogramm Bodnegg 2017  
Hüttenaufenthalt 10.08.-16.08.17 
New Action Games 07.08.17 
Schnitzeljagd 21.08.17 
Kino 02.09.17 
Nachtwanderung 09.09.17 
Weiter Informationen 
und Anmeldung unter: www.fepro.de 
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Einschränkungen im 
Busverkehr während 
der Sommerferien 
Schülermonatskarte und 
JuniorTicket gelten im 
Gesamtnetz 

Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund möchte die Fahr-
gäste auf die Einschränkungen im Busverkehr während der Som-
merferien hinweisen. 
In den Schulferien von Donnerstag, 27. Juli bis Freitag, 08. Sep-
tember 2017 verkehren die im Bus-Fahrplan als „S“ (=Schulzeit) 
gekennzeichneten Kurse nicht. 

Die Fahrgäste werden gebeten, dies bei ihrer Reiseplanung zu 
beachten. 
Detaillierte Informationen sind beim jeweiligen Omnibusunter-
nehmen oder direkt unter www.bodo.de im Bereich „Fahrpläne“ 
erhältlich. 
Freizeit- und Ferienregelung 
Schülermonatskarten und JuniorTickets haben in der genannten 
Ferienzeit ganztägige Netzgültigkeit in Bus und Bahn im bodo-Ver-
bundgebiet (außer in den DB-Fernzügen IC/EC). 
Zudem ist die September-Schülermonatskarte bereits ab 27. Juli 
gültig, also auch im gesamten Monat August. Schüler- oder Alters-
nachweis sollten bitte stets mitgeführt werden. 
bodo wünscht schöne Sommerferien! 

Klimaschutz

GVV elektrisiert  - Lesen Sie das Feedback 
der Probefahrerinnen und –fahrer! 
In der heutigen Ausgabe des Amtsblattes lesen Sie die Probe-
fahrt-Erfahrungen von Herrn Klein aus Grünkraut, der im Rahmen 
der GVV Autotausch Aktion die Gelegenheit hatte, eine Woche 
den E-Golf von VW Probe zu fahren. 

Herr Klein, Sie waren vom 26.06. -02.07. mit dem VW E-Golf 
unterwegs. Was war Ihre Motivation für die Teilnahme an 
dem Gewinnspiel? 
Der Reiz für mich bestand darin, einmal zu erfahren, wie ein 
E-Auto zu mir passen würde. Außerdem interessierte mich der 
Stand der Technik. 

Was war ihr erster Eindruck beim Fahren? 
Cool! Es faszinierte mich, wie die Leistung von Anfang an da ist. 
Das ruhige Fahren ist außerdem sehr angenehm. 

Welche Erfahrungen haben Sie mit dem Laden des Fahrzeu-
ges gemacht? 
Das ging sehr zäh. Hier sollte dann doch eine Wallbox instal-
liert werden oder besser noch Laden per Induktion. An öffentli-
cher Ladeinfrastruktur habe ich in der Testwoche nicht geladen. 
[Anmerkung der Verfasserin: Eine Wallbox ist eine an oder in der 
Wand befestigte Anschlussmöglichkeit zum Laden von Elektroau-
tos. Im Gegensatz zu Stromtankstellen sind Wandladestationen 
bei vergleichbarer technischer Funktionalität einfacher aufgebaut 
(nur Wechselstrom) und kommen häufig im geschützten Außen-
bereich (z.B.: Carport oder Tiefgarage) zum Einsatz.] 

Was war Ihr eindrucksvollstes Erlebnis mit dem Fahrzeug 
während der Probefahrt? 
Dass viele Menschen daran Interesse haben und man selber ein 
gutes Gefühl hat bei jeder Fahrt, so nach dem Motto: „Ich ver-
schmutze die Umwelt weniger.“ Das leise, schadstoffarme Fah-
ren ist definitiv ein Vorteil des Elektrofahrzeugs gegenüber einem 
Verbrenner. 

Wo sehen Sie die Nachteile? 
Die Reichweite ist natürlich gegrenzt. Da ist man sofort beim 
Thema Ladeinfrastruktur... 

Kommt für Sie der Kauf eines Elektrofahrzeugs nach der Pro-
befahrt in Frage? 
Ja, ein Modellzyklus weiter schon. Dann stimmts auch mit der 
Reichweite. 

Ihr Fazit? 
Super, danke für die Möglichkeit der einwöchigen Probefahrt. Ich 
habe noch einige meiner Mitarbeiter „infiziert“ und fahren lassen. 
Ergebnis: Allgemeine Begeisterung. 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung  
auf LED Technik 
In den Bereichen Hochstätt, Spitzacker, Im Weingarten und 
Dorfmitte wurden in den letzten Tagen die eingebauten Leucht-
mittel gegen stromsparende LED Lampen ausgetauscht. Bei 
diesen liegt der Stromverbrauch gegenüber den bisher einge-
setzten Natriumdampflampen bei nur ca. 33%. 
Dies bedeutet bei der Anzahl von 190 Stück eine Stromein-
sparung von 19.000 kWh pro Jahr, was einer Stromkostener-
sparnis von 4750 Euro jährlich entspricht. 
Die Umrüstung rechnet sich monetär in 1,5 Jahren und ver-
hindert durch den geringeren Stromverbrauch den Ausstoß 
von 11,4 t CO2 jährlich. 

Seniorennachrichten

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier 
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr  
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut. 
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin 
Tel. 07529 / 855 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Seniorenprogramm

Termine im Monat August 2017 

Singen/Volkstanz 
Sommerpause! 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040 
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178 
  
Senioren-Gymnastik 
Sommerpause!  
Wir starten ab 06.09.2017 wieder in der Festhalle. 
Leitung: Maria Oberhofer 
  
Radler-Gruppe 
Wir treffen uns jeweils am Donnerstag, 3. August 2017 und 
17. August um 9 Uhr  beim Sportplatz mit Verladen zu einer 
ca. 25-30 km langen Rundtour bzw. nochmals zu einer Tage-
stour rund 45 km (Anruf erfolgt). 
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285 

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Sommerpause!  
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am  Donnerstag, 
10. August 2017, Treffpunkt 14.00 Uhr  am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer“. Wir entscheiden gemeinsam, wo wir 
wandern möchten und sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, 
anschließend kehren wir nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 

 

Bereitschaftsdienste

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr   
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 05.08.2017 und Sonntag, 06.08.2017 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Telefonische Anmeldung erforderlich!  

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130 
 
Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel. : 0751 – 560 61 0 
 
Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite 
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 
 
Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353 
 

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 

Menschen und ihrer Angehörigen – würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. 
Gesamtleitung:  Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Wald-
burg, Telefon: 07529 – 3642 

Ansprechpartnerinnen für Bodnegg und Grünkraut:  Brigitte 
Huber, Tel. 07520 - 923086, Luise Lipp- Steinhauser Tel. 07520 
– 923084 

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340 

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter 
Versorgung; Tel. 0751/3625670 
 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319 
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Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Öffnungszeiten in den Sommerferien  
Geöffnet hat die Bücherei wieder von Do, 17.08. bis 09.09.  
an allen Donnerstagen und Sonntagen. Geschlossen ist sie bis 
16.08.2017 und am Sonntag, 10.09.2017. 

Vorlesestunde  
mit Jutta Buske in der Bücherei 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 - 10 Jahren aus unserem 
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Wir freuen uns 
auf viele Besucher! 

Die nächsten Vorlesetermine: 
15.09.2017 
22.09.2017 
Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen. 

Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
Mit Federführung von Elsa Schreder stellen wir an 
jedem letzten Donnerstag im Monat ab 18.30 Uhr 
neue bzw. empfehlens werte Bücher vor und lesen 
aus ihnen. 

Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. 
Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein. 
Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute

St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut

St. Ulrich und Magnus |  Bodnegg

St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpfl ege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644

StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374

Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2

Bankverbindung:

IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145

Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433

StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de            

StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpfl ege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpfl ege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr 

Samstag, 05.08.2017 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 Lina Rist, Dagmar Waggershauser, David Madle-

ner, Katharina Stärk, Theresa Stärk 
Freitag, 11.08.2017 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 Marc Locher, Carla Blankenhorn, Nikolai Heine, 

Lukas Junker, Emma Fricker, Selina Schmid 
Sonntag, 13.08.2017 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 

Neue Ministranten eingeführt 
Pfarrer Michael Stork, die Bodnegger Ministranten (Minis) und 
alle Kirchenbesucherinnen und – besucher freuen sich über 
die neuen Minis Marvin Fuchs, Anna Müller, Chiara Pichotta, 
Lisa Preg und Marlon Späth. 
Dass das „Kapellenfest“ wegen des starken Regens nicht – wie 
geplant - im Freien bei der Kapelle Oberwagenbach, sondern in 
der Kirche stattfi nden musste, war bedauerlich: Der guten Stim-
mung bei der Messfeier mit Aufnahme der neuen Ministranten tat 
dies jedoch keinen Abbruch. 
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Besonders Pfarrer Michael Stork war seine große Freude über 
den Zuwachs an Ministranten deutlich ins Gesicht geschrieben. 
Auch den Gläubigen in der Bodnegger Pfarrkirche ging das Herz 
auf, als die große Schar der bisherigen und neuen Ministranten 
andächtig und konzentriert in ihren schönen, sorgfältig hergerich-
teten und gut angepassten Gewändern in den Altarraum schritten. 
Nach ihrem Ministranten versprechen wurden die fünf Neuen von 
Pfarrer Stork mit Handschlag und jeweils persönlicher Anspra-
che begrüßt und in die Gemein schaft der Bodnegger Ministran-
ten aufgenommen. Jeder von ihnen erhielt eine Urkunde und die 
Ministranten plakette, die sie bei ihren kirchlichen Einsätzen nun 
stolz tragen können. Glücklich zeigten sich auch die Oberminis-
tranten Dagmar Waggers hauser, Anna Gmünder, Jonas Bröhm 
und Timothy Kramer über den Mini-Nachwuchs und darüber, dass 
sie ihre Schützlinge für den Dienst in der Kirche und die Gemein-
schaft der Ministranten begeistern konnten. Gleichzeitig bedau-
erten sie, dass die Oberministrantin Dagmar Waggershauser aus 
dem Team ausscheidet. Pfarrer Michael Stork verabschiedete 
Dagmar, bedankte sich herzlich für ihr Engagement und ihre jah-
relangen treuen Dienste am Altar und überreichte ihr eine Danke-
surkunde und kleine Geschenke. Etwas wehmütig schloss sich 
Ober mini-Kollegin Anna Gmünder dem Dank im Namen aller Minis 
an. Erfreulicherweise hat sich Lina Rist bereit erklärt, ihre Nach-
folge zu übernehmen. Dass auch die Gottesdienstbesucher die 
Leistungen der Ministranten zu schätzen wissen, zeigte der große 
Applaus, der ihnen gezollt wurde. 
Kräftigen Beifall erntete auch die Musikkapelle Bodnegg, die in 
großer Besetzung in der unteren Empore, dicht gedrängt und ein-
gezwängt vom Gerüst, der Mess feier einen weiteren eindrucks-
vollen Rahmen verlieh und mit ihrem wunderbaren Klangvolumen 
den Kirchenraum füllte. 
So dankte Pfarrer Stork zum Schluss gut gelaunt vor allem den 
Ministranten und ihren Eltern, der Bodnegger Musikkapelle sowie 
allen am Gottesdienst Beteiligten für ihr Kommen. Ganz beson-
ders bedankte er sich auch beim Mesmer-Ehepaar Spieler für 
ihre wertvolle Unterstützung bei der Feier in der Kirche sowie 
für die tagelangen Vorbereitungen des Kapellenfestes in Ober-
wagenbach. 
In Anbetracht des ins Wasser gefallenen Freiluft-Frühstücks ver-
wies er auf die „essbaren“ Bodnegger, die am Kirchenausgang 
gegen eine kleine Spende mitzunehmen seien. Auf diese Weise 
konnten dem Kirchendach-Konto weitere 170 € Spende verbucht 
werden. Danke und „Vergelt’s Gott“ allen Spendern! 

Einen erfreulichen Anblick liefert die große Schar der Ministranten 
mit Pfarrer Stork 
v. l. n. r.: 
1. Reihe: Anna Gmünder, Marlon Späth, Marvin Fuchs, Anna Mül-
ler, Chiara Pichotta, Lisa Preg 
2. Reihe: Dagmar Waggers hauser, Manuel Fugunt, Teresa Bröhm, 
Franziska Fugunt, Lisa Kekeisen 
3. Reihe: Timothy Kramer, David Madlener, Hannah Bröhm, Pfar-
rer Michael Stork, Katharina Stärk, Jonas Bröhm, Lina Rist 

 

Auch zwischen den Gerüstteilen ist Andacht möglich. 
 

Den Musikstücken war die schweißtreibende Enge auf der Empore 
nicht anzumer ken: ganz im Gegenteil! 
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Auch Oberministrantin Anna Gmünder bedauert, dass die gemein-
samen Dienste Vergangenheit sind.

 
  

Sozialstation St. Martin 
Für die Gemeinden Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt 
Waldburg 
Sie suchen eine neue Herausforderung –  
Dann sind Sie bei uns genau richtig 
 

 
Wir suchen Sie als 
Hilfskraft für grundpflegerische und hauswirtschaftliche Tätig-
keiten in Teilzeit 
Sie finden bei uns
• Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
• Einen attraktiven Arbeitsplatz mit Wohlfühlfaktor
• Bezahlung in Anlehnung an die AVO/DRS
• Faire Sozialleistungen und Sonderkonditionen
• Dienstfahrzeug wird gestellt

Wir wünschen uns
• Teamfähigkeit und Freude am Umgang mit Menschen
• Umgang mit Handy und PC

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an die Geschäfts-
führung Frau Meger, Rathausstraße 16, 88281 Schlier, Tel. 
07529/855, a.meger@sozialstation-schlier.de 

Bildvortrag 
„Das Leben und Wirken des seligen Erzbischofs 
Oscar Romero“ 
Digitaler Bildvortrag von Thomas Alber 
Am Freitag, 11. August 2017 um 20 Uhr präsentiert Thomas 
Alber im Tagungshaus Regina Pacis in Leutkirch einen Vor-
trag über Oscar Romero. Der Erzbischof von San Salvador, Oscar 
Romero, starb während einer Messe durch die Kugel eines Mör-
ders. In seinem Leben hat sich eine große Entwicklung vollzo-
gen, die ihn letztendlich zum großen Verteidiger der Armen in El 
Salvador gemacht hat. 
Anlässlich seines 100. Geburtstages zeigt der digitale Bildvortrag 
das Leben, Leiden und Sterben von Oscar Romero, der von Papst 

Franziskus im Jahr 2015 seliggesprochen worden ist. 
Eintritt: freiwillige Spenden 
duc in altum e.V. 
Tagungshaus Regina Pacis 
Bischof Sproll Str. 9, 88299 Leutkirch 
07561 8210 

Immer mittwochs um

19:30 Uhr im Pfarrstadel

in Schlier findet unsere

neue Veranstaltung für die

gesamte Seelsorgeeinheit statt:

Gemeinsam kommen wir im Lobpreis vor Gott, singen

zusammen, beten zusammen, bevor wir uns von

einem unkonventionellen Impulsvortrag für unseren

Alltag inspirieren lassen. Jeder ist eingeladen, keine

Anmeldung nötig! Thema der Abende im August:

02.08.2017: Der Kampf um 
Europa

09.08.2017: Weißt Du, wie 
wertvoll Du bist? 

16.08.2017: Dein wahres 
Selbst

23.08.2017: Leben mit
Ausstrahlung

30.08.2017: Die Sache mit
dem Segnen

Die Treffen werden von Raimund und Monika Dörflin -

ger mit einem Team aus der Seelsorgeeinheit geleitet.

Die Veranstaltungen enden gegen 21:15 Uhr. Danach

ist noch Gelegenheit zum Austausch und gemütlichen

Ausklingen-Lassen. Wir freuen uns auf Dich!

Neu
Inspiration
Lobpreis

Gebet

Jugend 2000 
Liebe Jugendliche und junge Erwachsene, 
Ferien und Urlaubszeit nahen und wir, die JUGEND 2000, 
möchten Euch dieses Jahr zu einem ganz besonderen Event 
locken – dem Internationalen Prayerfestival vom 9. - 13. 
August in Marienfried (bei Ulm) mit dem diesjährigen Motto 
„Greater Things“! 
Sei dabei, treffe coole Leute, höre interessante Talks, genieße 
die Festival-Atmosphäre und... begegne Jesus. 
Lass dieses Event zusammen mit über 2.000 Festivalbegeis-
terten zu deinem persönlichen Sommerevent werden und 
komme, wann und wie lange Du möchtest! 
Teilnahme auf Spendenbasis 
Nähere Infos zum Programm, zur Altersregelung und Anmel-
dung findest Du unter www.prayerfestival.org 
Sei dabei und lass Dich begeistern! 
Deine JUGEND 2000


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  Seelsorgeeinheit  
VORALLGÄU  

Bodnegg St. Ulrich und Magnus 
 

  Grünkraut 
  St. Gallus und Nikolaus 

Schlier St. Martin 
Unterankenreute 
Mariä Himmelfahrt 

Samstag, 05.08.2017  
  

18:00 Uhr – 18.45 Uhr Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr Eucharistiefeier; Messe + 
Wilma Baumann, Messe + Alfons und 
Anna Bottlinger, Messe + Johannes 
Deifel; JT + Maria Hack und JT +Martin Joos 19:00 Uhr Rosenkranz 

19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, mit-
gestaltet von der Gruppe Taktvoll  

Sonntag, 06.08.2017  
Verklärung des Herrn 
L1: Dan 7, 9-10.13-14 
L2: Petr 1, 16-19 
Ev: Mt 17, 1-9  
 

10:00 Uhr Taufe von Johanna Kohr 
durch Diakon Günter Stumpp 
 17:00 Uhr Rosenkranz Kapelle 
Oberw.bach 
 St. Theresia Rosenharz: 
10.00 Uhr Messfeier 

10:00 Uhr Rosenkranz 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier 
„Kollekte Silberner Sonntag“ zu 
Gunsten der Orgelsanierung 
 11:45 Uhr Taufe von Lian Schelenz 
und Thea Muth  
 

 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Montag, 07.08.2017 
Hl. Xystus II, hl. Kajetan 

 
19:00 Uhr Rosenkranz 

 
 

Dienstag, 08.08.2017  
Hl. Dominikus 

 St. Theresia Rosenharz: 
18:30 Uhr Messfeier 

09:00 Uhr Eucharistiefeier 
  

 
 

Mittwoch, 09.08.2017  
Hl. Theresia Benedicta a Cruce 
(Edith Stein) 

Eucharistische Anbetung entfällt 
19:00 Uhr Rosenkranz 

09:00 Uhr Eucharistiefeier  
 

Donnerstag, 10.08.2017  
Hl. Laurentius 

 
19:00 Uhr Rosenkranz 

 
09:00 Uhr Eucharistiefeier  
 

Freitag, 11.08.2017  
Hl. Klara von Assissi 

09:00 Uhr Eucharistiefeier 
  

19:00 Uhr Rosenkranz 
 

 
Samstag, 12.08.2017  
  

 
19:00 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
19:00  Uhr Eucharistiefeier   

Sonntag, 13.08.2017  
19. Sonntag im Jahreskreis 
L1: 1 Kön 19,9a.11-13a 
L2: Röm 9,1-5 
Ev: Mt 14,22-33 
Hl. Pontianus, Hl. Hippolyt  
 

08:00 Uhr Eucharistiefeier 
  17:00 Uhr Rosenkranz Kapelle 
Oberw.bach 
St. Theresia Rosenharz: 
10.00 Uhr Messfeier 

10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

19:00 Uhr Rosenkranzandacht in 
der Kapelle Wetzisreute 

09:30 Uhr Patrozinium, Eucharistiefei-
er mit Kräuterweihe, anschl. Prozession 
mit anschließendem Frühschoppen 
13:30 Uhr Taufe von Kenoah Elia  
Brugger, Wetzisreute 
 

Gottesdienstordnung  vom 05.08.2017 – 13.08.2017 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler 

500 Jahre Reformation 
Was geht mich das an? 
Martin Luther: „Schäme dich nicht, wenn du 
in etwas gefehlt hast und verteidige es nicht; 
denn Fehlen ist menschlich, verteidigen teuf-
lisch.“ 
Christof Schäfer aus Vogt, Kirchengemein-
derat in Vogt: 
„Wer kennt das nicht? Da habe ich einen ver-
meintlich dummen Fehler gemacht, obwohl 
ich‘s doch so gut gemeint habe. Da habe ich 
zum Beispiel etwas vergessen oder jeman-

den enttäuscht. Ich schäme mich. Und dann? Dann fange 
ich an nach Gründen zu suchen, um mein Verhalten vor mir 
oder anderen zu erklären. Es fühlt sich blöd an, den Fehler 
gemacht zu haben, und es fühlt sich auch blöd an, ihn recht-
fertigen zu wollen. Und dabei sind wir so oft viel gnädiger 
andern gegenüber als gegenüber uns selbst. Vielleicht kann 
ich mit Gottes Hilfe gegen diese Scham und gegen das, was 
sie mit mir macht, ankommen. Vielleicht kann ich darauf ver-
trauen, dass Gott mich so (fehlerhaft) annimmt wie ich bin.“ 

Sonntag, 6. August - 8. Sonntag nach Trinitatis 
Wandelt wie die Kinder des Lichtes; die Furcht des Lichtes ist 
lauter Gütigkeit und Gerechtigkeit und Wahrheit. 
Eph 5,9 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
 Pfarrer Brennecke 
 Das Opfer ist bestimmt für das Evangelische Werk 

für Diakonie und Entwicklung 
19.00 Uhr Abendgottesdienst in der Christuskirche Vogt 
 Pfarrer Brennecke 
Mittwoch, 9. August 
Ökumenischer Chor Grünkraut 
Findet in den Sommerferien nicht statt 
Sonntag, 13. August - 9. Sonntag nach Trinitatis 
Welchem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wel-
chem viel anbefohlen ist, von dem wird man viel fordern. 
Luk 12,48 
9.00 UhrGottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
 Pfarrer Brennecke 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt 
 Pfarrer Brennecke 
  
Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt Bürozeiten: 
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr, Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 

Ökumenische
 Angebote 

 

Ökumenischer Chor  
Entfällt in den Schulferien! 

Vereinsnachrichten

CDU Bodnegg 
Einladung zum „Feierabend-
hock“ mit CDU-Bundestags-
kandidat Axel Müller und 

Minister a.D. Rudi Köberle bei Familie Metzler in Fahnhalden 
am Freitag, 11. August 2017 ab 17.30 Uhr 
Für die musikalische Umrahmung sorgen die Gehrenbergspat-
zen. Auch an das leibliche Wohl ist gedacht. 
Diese Veranstaltung ist eine gute Gelegenheit mit dem CDU-Di-
rektkandidaten unseres Wahlkreises für die Bundestagswahl am 
24. September 2017 ins Gespräch zu kommen und seine politi-
schen Schwerpunkte kennenzulernen. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre CDU Bodnegg 
Eugen Abler, Vorsitzender 

Chancen durch Lernen 
in Uganda e.V.
Fluchtursachen verhindern 
Seit viele, viele Menschen aus der 
Levante, dem Maghreb und ande-
ren Regionen und Ländern nach 

Europa drängen hört man von Politikern eine ungewohnte Aus-
sage: „Wir müssen vor Ort etwas tun, dass Menschen keinen Grund 
haben, ihre Heimat zu verlassen.“ Es wird ein langer Weg werden 
und viel Ausdauer nötig sein, sich diesem Ziel zu nähern. Ist es voll-
ständig erreichbar? Wohl kaum. Aber die Aussage markiert einen 
neuen Schritt in der „Entwicklungshilfe“ unseres Staates. 
Vor kurzem wurde ich auf dem Weg ins Dorf morgens freundlich 
gegrüßt und daraus entwickelte sich ein Gespräch. Der Nachbar 
erläuterte die Gedanken, die in seiner Familie am Vorabend aus-
getauscht worden waren. 
„Wenn man überlegt, wie unterentwickelte Staaten Fortschritte 
machen können, kommt man schnell zum Ergebnis, dass der 
einzige Weg ist, gute Bildung zu vermitteln. Das verbessert nicht 
nur die Chancen auf ein persönlich besseres Leben, auch die 
Entwicklung der Gesellschaft wird dadurch positiv beeinflusst.“ 
Eine solche Bestätigung der Arbeit von „Chancen durch Lernen 
in Uganda e.V.“ bestärkt uns, Mitglieder und Sponsoren, nicht 
nachzulassen im Bestreben, jungen mittellosen Ugandern gute 
Bildung zu ermöglichen und damit die Grundlage zu schaffen für 
ein gutes Leben in der Heimat. 
Die Geschichte eines jungen Mannes mag unsere Arbeit konkret 
anschaulich machen: Mit 10 Jahren arbeitete Akili (Namen geän-
dert) auf dem Bau. Er hatte z.B. Steine zu tragen oder Beton in 
Schalen (wie dort üblich) vom Misch- zum Einbauplatz zu tragen. 
Eine unserer ugandischen Mitarbeiterinnen kümmerte sich um ihn 
und schickte ihn zunächst auf eigene Rechnung in die Schule. Im 
April 2012 konnten wir ihn aufnehmen. Er besuchte eine Schule 
bis zur „Mittleren Reife“. Danach studierte er „tour and travel“ in 
Kampala. Schließlich stellten wir ihm einen Kleinbus zur Verfü-
gung, mit dem er zur Zeit Schülerbeförderung übernommen hat 
und in der offenen Zeit Taxi fährt. Gelegentlich organisiert er auch 
schon kleine Exkursionen. Er ist dabei, den Bus zurück zu bezah-
len. Sein mittelfristiges Ziel ist, z.B. Reisen in Nationalparks anzu-
bieten. Tourismus wird mit der Zeit eine größere Rolle spielen. 
Seit 2008 komme ich regelmäßig nach Uganda, und es kommen 
immer mehr Touristen ins Land. Sie werden weiter zunehmen, da 
das Land vieles zu bieten hat. Akili wird ein gutes Leben haben. 
Zurück zu den Gedanken am Anfang. Was die BRD sich zum Ziel 
gesetzt hat und auch Mikrofinanzierer anstreben tun wir seit es 
uns gibt. Unsere Arbeit ist sehr effektiv. Ich denke, wenige Orga-
nisationen können von sich behaupten, dass mehr als 99,5% 
der Spenden vor Ort ankommen und auch dort nicht in „dunklen 
Kanälen“ verschwinden. 
Danken will ich den vielen Bodneggern, die durch ihre Bei-
träge Erfolge möglich machen. Wolfgang Luckscheiter 
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KOLPING 
Sommergrillfest 
Unser Sommergrillfest für Mitglieder und Angehörige findet 
bei jedem Wetter am Freitag, 4. August um 19 Uhr beim 
Kolpingheim statt. 
Grillgut, Brot und Getränke werden gestellt, Salate o.ä. bitte 
mitbringen. 
Nachfragen bitte bei Martin 923896 oder Clemens 2246

Termine 
• Freitag, 4. August 19 Uhr Sommerfest beim Kolpingheim
• Sonntag, 20. August Maria Steinbach
• 26. August bis 2. September Hüttenaufenthalt in Gaschurn – 

Anmeldung bei Martin Fuchs
• Samstag, 2. September Kolpingausflug auf den Karren  

(Bitte Anmeldeschluss6. August beachten)
• Dienstag, 12. September 19 Uhr in der Bücherei: In Koopera-

tion mit der Klimaschutzmanagerin GVM wird der Film: „Power 
to Change – die Energierevolution“ gezeigt

• Samstag, 16. September Infotour von 10 bis ca. 14 Uhr des 
GVV - Radtour zu Energiewendeprojekten

• 17. September IBK-Herbstwanderung in Hinterforst in der 
Schweiz

• Mittwoch, 11. Oktober Mithilfe bei Kleidersortierung in Lau-
pheim

• Sonntag, 15. Oktober Bezirkstag des Kolpingbezirks Boden-
see-Oberschwaben

• Dienstag, 17. Oktober: In Kooperation mit der Arbeitgruppe 
Energie und Umwelt hält Günter Tillinger BUND Ravensburg 
einen Vortrag über das Thema – Biotonne oder Eigenkompos-
tierung – Effizienz und Klimabilanz

Musikkapelle  
Bodnegg
Berggottesdienst auf der 
Ilgenwaldalpe in Österreich 
Dieser findet am 06.08.2017 um 
10.30 Uhr statt. Nach dem Got-

tesdienst wird eine kleine Abordnung von uns den Frühschop-
pen spielen. Die Familie Pfender lädt Sie hierzu herzlich ein und 
wird für das leibliche Wohl sorgen. 
Anfahrt: Dornbirn Süd, Karrerbahn vorbei, Gütle (Rolls Royce 
Museum), Rapperlochbrücke nach 500 m links, siehe Schilder. 
Oder nach Ebnit fahren. Beide Wege 1 Stunde Gehzeit auf schö-
nem Güterweg, davon 15 Minuten Anstieg. Nicht für Kinderwä-
gen geeignet. 

Schützenclub Hubertus
Internes Schützengrillfest 
Am Samstag, den 12. August 2017 ab 19 
Uhr findet unser alljährliches Sommerfest im 
bzw. am Schützenhaus in Hargarten statt. 
Hierzu sind alle Schützen mit Angehörigen 
recht herzlich eingeladen. 

Nach dem Essen werden die Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften bekanntgegeben. 
Wir würden uns sehr über viele Gäste freuen. 
Ursula Fecker (Pressewart

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg  
Ortsgruppe Bodnegg
Arbeitslosenversicherung für 
Pflegende Angehörige 

Pflegende Angehörige besser versichert 
Seit Januar 2017 werden pflegende Angehörige in der Arbeits-
losenversicherung pflichtversichert. Voraussetzung ist, dass sie 

unmittelbar vor Beginn der Pflege versicherungspflichtig waren 
oder einen Anspruch auf Arbeitslosengeld hatten. Der Pflegebe-
dürftige muss wenigstens den Pflegegrad zwei haben und Leis-
tungen der Pflegeversicherung oder Hilfe zur Pflege nach dem 
Sozialhilferecht beziehen. Der Zeitaufwand für die Pflege muss 
mindestens zehn Stunden pro Woche betragen und die Pflege-
tätigkeit muss auf regelmäßig mindestens zwei Wochentage ver-
teilt sein. Die Beiträge werden von den Pflegekassen gezahlt. 
Bei Streitfällen mit Pflegekassen vertritt der Sozialverband VdK 
seine Mitglieder in Widerspruchs- und Klageverfahren. Sprech-
stunden und Büroadressen finden sich unter www.vdk-bawue.
de im Internet. 

Stiftung Liebenau, St. Gallus-Hilfe Rosenharz
Gemeinsam lassen Talente das Schulmotto lebendig werden 
„Gemeinsam unterwegs – gemeinsam wachsen“: Dem Motto der 
Schule machten zahlreiche Schüler des Bildungszentrums Bod-
negg (BZB) und sieben Beschäftigte der Werkstatt in Rosenharz 
der Liebenau Teilhabe mit ihrem Theaterstück alle Ehre. Der stür-
mische Beifall des Publikums in der vollen Festhalle in Bodnegg 
war Lohn und Bestätigung für vortreffliche Kunst in Sachen The-
ater, Gesang, Rhythmus und Zauberei. 
„Wir sind...12,...13,...15,...40“: Junge und Ältere, Mädchen und 
Jungs, Menschen mit und ohne Einschränkungen taten sich 
zusammen, um gemeinsam ein Theaterstück auf die Bühne zu 
bringen. Ihre Verschiedenheit verschmolz dort rasch zu einem 
stimmigen Ganzen. Die Unterschiede der Einzelnen ergänzten 
sich und verliehen der inklusiven Darbietung einen besonderen 
Reiz. Dem Publikum bot sich ein Allerlei aus Einzelszenen und 
Liedern verschiedener Freizeitgemeinschaften. Szenen wurden 
garniert und auf den Punkt gebracht mit exzellent intonierten Lie-
dern der „Super Star Singers“. Den 15-köpfigen Chor begleite-
ten Klavier und Gitarre. 
Von Mädchen, Fußball und Bücherwürmern 
Mädchen schnallen den Kummer der besten Freundin sofort, 
wenn deren Freund am Handy Schluss gemacht hat. Dann sind 
sie da, um zu trösten und wissen, zu wem sie halten müssen. 
Trost spendete dem gebeutelten Mädchen auch das Lied „Wie 
schön du bist“. Andere versuchten beinahe Unmögliches: nämlich 
Fußballspieler und Bücherwürmer zusammenzubringen. Aufein-
ander zugehen, hieß die Losung, Unterschiede nutzen und res-
pektieren, nicht gleich aufgeben. Dass auf der Bühne fast alles 
mit rechten Dingen zuging, zeigten die jungen Zauberer. Gekonnt 
ließen sie glitzernde Kugeln auf Tüchern tanzen, „durchstießen“ 
den blonden Kopf eines Mitschülers mit Schwertern und zauber-
ten Blumentöpfe aus dem Nichts. Mit den Songs „Wir sind groß“ 
und „Astronaut“ setzte die Cajon-Gruppe der Super-Stimmung 
noch eins obendrauf. 
Zum Ganzen zusammengefügt 
Bevor das Stück bühnenreif war, sammelten Schüler des Bil-
dungszentrums und Beschäftigte von Rosenharz ein Jahr lang 
gemeinsam mit ihren Lehrern Ideen, setzten sie um, probten und 
probierten, verfeinerten und verwarfen. Gegenseitiger Respekt, 
Empathie und Verständnis ließen sie zusammenwachsen. Authen-
tisch wirkte das Ergebnis der gemeinsamen Arbeit, das auf der 
Bühne sichtbar war. 

Respekt 
Respekt ein wichtiges Motiv: Schülerinnen und Schüler und 
Beschäftigte der Werkstatt Rosenharz der Liebenau Teilhabe schil-
derten dem Publikum, wie man respektvoll miteinander umgeht.



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 4. August 2017 Seite 17

Viele gemeinsam am Werk  
Schulleiterin Gabriele Rückert bestätigte den Aktiven großes 
Talent und dankte „für einen wunderschönen Abend“. Zwei Schü-
lerinnen ließen es sich nicht nehmen, den Beteiligten stellvertre-
tend für die Schüler zu danken: den Lehrerinnen und Initiatorinnen 
Tanja Joseph und Sandra Baumgärtner sowie Jutta Klawuhn vom 
Theater Ravensburg für ihre Unterstützung, außerdem dem stell-
vertretenden Schulleiter und Chorleiter Alexander Matt. Möglich 
machten aber noch viele andere den gelungenen Abend: Von der 
Bewirtung bis zur Technik. Bis hinter die Kulissen galt das Motto: 
Gemeinsam unterwegs – gemeinsam wachsen. 
 

Zauber 
Schülerinnen und Schüler des BZB zauberten mit ihren Schwer-
tern wie die Profis: Der Mitschüler blieb unversehrt. 

TSV Bodnegg 
Abteilung Fußball
Abschlussfest 
TSV Bodnegg Bambinis 

Auch die kleinsten Kicker des TSV bekamen ihr Abschlussfest 
bei schönstem Wetter am vergangenen Freitag. Spieler, Trainer 
und Eltern feierten alle zusammen. Nach ein paar Übungen ging 
es dann zum Höhepunkt über. Spiel Kinder gegen Eltern das für 
die Eltern ziemlich schwer wurde bei so vielen flinken Beinen. 
Ein großes Lob an das Team und deren Trainer Tobias Spieler. 
Auch ein Dankeschön an alle Eltern und Helfer für die sehr gute 
Verpflegung. 
Die Jugendleitung 
TSV Bodngg 

Was sonst noch
 interessiert 

Seefest 5. u. 6. August 
Samstag, 5. August 
ab 18.00 Uhr gemütliche Hockete 
ab 20.00 Uhr Unterhaltung mit den „Finkel Buam“ 
Sonntag, 6. August 
ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit der „Musikkapelle Grünkraut“ 
ab 11.30 Uhr Mittagessen 
Nachmittags Kaffee und Kuchen 
Fürs leibliche Wohl haben wir wie immer bestens vorgesorgt. 
Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich die Schützenriege Grünkraut 
 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben  
Wolfegg: 
Sommerferienprogramm: 
(Ohne Voranmeldung, jeweils von 11- 17 Uhr): 
Dienstag, 08.08. „Das Häuslein gut beschützt“: Schlüs-
sel-Board bauen • „Räuberzinken entschlüsseln“ - Räuberspra-
che lernen • Führung: Einbruch und Sicherheit (13 Uhr) • Brot 
backen • So geht das Häuslebauen mit Fachwerk • Windlicht 
basteln • Türstopper filzen • Puppentheater (14 Uhr) 
Mittwoch, 09.08. Kerzenschein und Feuerzungen: Zünd-
holz-Kästchen bauen • Führung: Feuer und Herd (14 Uhr) • Holz 
hacken • Feuer schlagen • Kerzen ziehen • „Flüstertüte“ basteln 
• Seile herstellen • Stockbrot grillen 
Donnerstag, 10.08. Luxus und Schönes: Schatztruhe anmalen 
• Blumenvase basteln • Posamenten knüpfen • Silberputzmittel 
mischen • Führung: Luxus auf dem Land (12 Uhr) • Fruchtgummi 
herstellen • Märchen erzählen (14 Uhr) 
Abendveranstaltung, 17-20 Uhr: „S‘isch Feierobad“ Die Landfrauen 
bereiten ein traditionelles Vesper mit Kartoffeln, Butter und Käs‘, Ver-
sperplatte und Most zu • Märchenrundgang (18 Uhr) • Gemeinsam 
mit dem Hausmeister die Tiere füttern und „ins Bett“ bringen (20 Uhr) 

Gärtner/in für Museumsgarten gesucht:  
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg sucht 
für einen seiner Museumsgärten einen ehrenamtliche/n Gärtner/
in, der die Pflege eines Bauerngartens übernimmt. 
Zu Ihren Aufgaben gehören das Anpflanzen, die Pflege und das 
Ernten des Gemüsegartens, sowie die Pflege des Blumengartens. 
Mit den Gärten möchten wir die Vielfalt der heimischen Pflanzen 
zeigen. Sie können dabei selbst entscheiden, was angepflanzt 
wird und können das Geerntete selbst verwenden. Wenn Sie Fra-
gen oder Hilfe brauchen, stehen wir Ihnen gerne mit Rat und Tat 
zur Seite. Wenn Sie Spaß an der Gartenarbeit haben und helfen 
möchten, dann melden Sie sich unter 07527/955012 oder per 
E-Mail an verena.amann@bauernhaus-museum.de 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg: 
Tel. 07527-9550-0, Fax: 07527-9550-10, 
info@bauernhaus-museum.de, www.bauernhaus-museum.de 

Die Gemeinde Vogt (ca. 4.500 Einwohner), Landkreis Ravens-
burg, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Hausmeister in Vollzeit
für die Betreuung kommunaler Liegenschaften (Schule, Sporthalle, 
Rathaus usw.), Überwachung und Betreuung der technischen 
Einrichtungen, Durchführung kleiner Reparaturen, Betreuung von 
Veranstaltungen, Schließ- und Winterdienst sowie Mitarbeit im 
Bauhof bei Bedarf.  Für diese Stelle suchen wir eine/n Bewerber/in 
mit einer handwerklichen oder vergleichbaren Berufsausbildung. 
Selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Organisationsgeschick und 
Einsatzbereitschaft setzen wir voraus. Ebenso die Bereitschaft zu 
gelegentlichen Abend- und Wochenenddiensten. 
Wir bieten Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD)Sie haben Interesse, dann senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen bitte bis 25.08.2017 an die Gemeinde Vogt, 
Kirchstraße 11, 88267 Vogt. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Aßfalg (07529 / 209-
31) gerne zur Verfügung.
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An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT Buchmann GmbH 88287 Grünkraut - Gullen Kaufstr. 6 - 8 
Gültig 31.7. - 5.8.2017Gültig 31.7. - 5.8.2017
HACKFLEISCH GEMISCHTlaufend frisch SCHWEINE-KOTELETTherzhaft und lecker,saftig und magerPUTEN-STEAKS /PUTENBRUSTPUTENBRUSTzart und mager,natur od. gewürzt FLEISCHKÜCHLE /FRIKADELLEFRIKADELLEfertig gebraten, für schnelle KücheWACHOLDER-/FARMER-SCHINKEN/KAMINRAUCH-SCHINKENBIERSCHINKEN / BIER-WURSTdelikat und würzig PUTEN-PAPRIKA-BRUST100 g geschnittenim SB-Pack

ROSTBRATWÜRSTLENürnberger Art,herzhaft würzig
0,99 €Aktion 100 g 1,19 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g
0,99 €Aktion 100 g
0,59 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g0,99 €Aktion 100 g 0,59 €Aktion 100 g 

 

         

Zum Wochenende Donnerstag, 03.08.17 - Samstag, 05.08.17

Schweinebauch auch mariniert 100 g 0,79 5 

Schweinesteak verschieden mariniert 100 g 0,99 5 

Schübling frisch und knackig 100 g 0,95 5

1 A Schinkenwurst 100 g 1,09 5

Nudelsalat 100 g 0,99 5

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg 
(Verkaufswagen-Standort „Raiffeisenbank“, Dorfstr. 18)  
wie folgt: Fr. von 8.30 - 10.30 Uhr

07520 / 9230230

BOSCH Vermögensmanagement
Damit auch Ihr Vermögen wächst !

Wir arbeiten mit Herz, Verstand und Leidenschaft. 

Unser Handschlag ist ein Versprechen und unser Wort gilt.

www.honorarberatung-bosch.de

Mail: info@honorarberatung-bosch.de / Tel. 07520 - 9 230230

Bodnegg, helle Neubauwohnung,
2 Zimmer, 74 m2, EBK, Balkon, 1 TG Platz, Aufzug,  

Kaltmiete € 650,00, neue EBK 40,00, TG € 50,00 zzgl.

Nebenkosten € 100,00. Erstbezug ab 01.10.2017

Tel. 0160 6328184

KFZ-Meisterbetrieb Ralf Stark 
88279 Amtzell · Schattbucher Str. 11

Telefon 0 75 20 / 9 61 14

Wir machen Betriebsferien  
von Montag, 21. August  

bis einschließlich  
Freitag, 25. August 2017

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN

BETRIEBSFERIEN

Sina Berti betreut gewerbliche wie 

auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.

Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -

Sina Berti hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 

Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 

Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info



30 Jahre Prolana Schlafgefühl: 

Premium Naturlatex-Matratzen 
direkt vom Hersteller!

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

Aktion bis 20.08.2017: 20% Rabatt auf alle Matratzen für Erwachsene. 
Gültig im Laden Hannober und im Onlineshop unter www.prolana.com. 
Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. 
Jetzt vorbeikommen und beraten lassen!

PROLANA Manufaktur-Laden 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  10-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr

Bis 20.08.2017

Prolana-Jubiläumsrabatt

-20% auf Matratzen

(Irrtum vorbehalten)

forster-metzgerei.de
Kirchstr. 1, Tettnang, 07542/6825

Unser Einkaufstipp
Fr., 4. Aug. - Sa., 5. Aug.

Schweinefilet
100 g    1,59 H

Holzfällersteak
aus dem Schäufele m. Knochen

100 g    0,99 H

Fleischwurst im Ring
100 g    –,78 H

Rote und Weiße Griller
100 g    –,84 H

Druck + Verlag Wagner, 70799 KornwestheimPostvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -Dt. Post AG
Rund-um-Betreuung  

und Pflege zuhause

PROMEDICA PLUS  

Bodensee-Ost I Ravensburg
Ralf Petzold

Zum Jägerweiher 20  |  88099 Neukirch

www.promedicaplus.de/bodensee-ost

Tel. 07528 - 915 91 24

Betreuungs- und Pflege-
kräfte aus Osteuropa

  

 

 

  

 

Zwisler GmbH & Co. KG

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


